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Neubau der Bundesstrafie Nr. 27 

zwischen Stuttgart-Zuffenhausen und Ludwigsbnrg 


(C m1!ehungsstra6e Kornwestheim ) 


Von Regierungsbaudirektor Kir s c h e n m d n n, Ludwigsburg 

1 :-J hai t : Der Bau d e.r Umgchun~Jsstraße Kornwesth e im ~lchörL zu Verkehrsablauf aus. Die Folge davon ist, daß auch schon zu 
den rtroß e n neuere n Baudus{ührungen de r Straße nbouverwi.l.llung Baden ~ normalen Verkehrszeiten zwischen Stuttgart und Llldwigs­
\Vürtlcmb e rgs. Der Verfasser erörte rt die G e sichtspunkte für die 

burg nicht mehr überholt werden konnte und in der Regel
Linienfiihrunq der neuen Strabe und besdue iul d ie Bauausführunq. 

in einer Kolonne gefahren werden mußte. Ein Ausbau dieserQuer~1(:hnittsabmessungen, Arbeilsleistungen und Kosten \-'1'erden un· 


geqehen. Straße war daher VOll der Straßenbauverwaltung schon seit 

langem ins Auge gefaßt worden . 

1. Warum zwischen Stuttgart-Zuffenhausen 

und 	Ludwigsburg eine neue Straße gebaut II. Begründung der Querschnittsgestaltung 

wer den muß te (Abb. 1) und Linienführung der n euen Straße 

Die ersten ernsthaften Uberle9l1l1gen bezüglich der Quer­Die etwa 7 km 	lange Teilstrecke der Bundesstraße Nr. 27 
schnittsgestaltung und Linie nführung für eine neue Straßezwisd1en Stlltt9dl't-Zuffenhallsen und Ludwigsburg hatte 
wurden im Jahr 1949 aus An laß der dringend notwendigen

schon immer die stärkste Ver.kehrsbelastung aller klassi­
Wiederherstellung der kriegszerstörten Brücke über die

fizierten Straßen in \'Vürttember9. Der Verkehr auf dieser 
Bahnlinie Kornwestheim-Münste r im Zuge der Bundes­

Straße ist seit dem Jahr 1936 von rr;!. 4200 Fahrzeugen/Tag straße Nr. 27 etwa 2 km südlich von Kornwestheim (Lerchen­
auf 10500 Fahrzeuge/Tag im Jahr 1952/53 und auf etwa bergbrücke) angestelIt (Abb. 4). Diese Brücke mußte hin­
15000 FahrzeugelTag im Jahr Hl55 angewachsen. Diesem sichtlich ih rer Lage und ihres Querschnittes mit dem geplan ­
Verkehr ist die alte Bundesstraße mit einer Fahrbahnbreite ten Straßenbau Stuttgart-- Ludwi9sburg in Ubereinstimmung 
von nur 6,0 m schon längst. nicht mehr g e wachsen (Abb. 2 gebracht werden. Dabei war es von Anfang an klar, daß di e 
und 3). Außerdem wirkte sich der starke Anlieger- und Orts ­ neue Straße vierspurig ausgebdut werden muß. Für die neue 
verkehr im Bereich de r etwa 2 km langen Ortsdurchfahrt Brücke über die Bahn und die nad1 Süde n anschließende 
Kornwestheim, die zudem auch noch ungünstige Steigungs­ etwa 1,5 km lange Strecke bis zur Ortsdurchfahrtsgrenze 
verhältnisse aufweist, sehr nachteili9 auf einen flüssigen Stuttgar t-Zu ffenhaus e n wurde ein e Fahrbahnbreite von 

Abb. 1: Umgehung~s traße KornwestiIeim - Anscil/lIßstelJe siidlicil VOll Lw1wigsburg am Riedgraben 


